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Ferien | Beileibe nicht nur ältere Semester buchen ihre Ferien über ein Reisebüro – auch junge Kunden gibt es zuhauf

Die Ferien sind da! Wohin geht es?
OBERWALLIS | Es ist wieder so
weit: Das halbe Wallis ge-
niesst die Sommerferien. Aber
wohin reisen Herr und Frau
Oberwalliser eigentlich? Eine
Umfrage.

Wir haben bei Fabienne Scotton und
Renja Kaufmann vom Reisebüro Zer-
zuben in Brig nachgefragt, welche
Ziele diesen Sommer besonders aktu-
ell sind und auf was die Walliser sonst
noch achten, wenn es um Ferien geht.

Viele Leute buchen extrem früh,
um von möglichen Frühbucher-
rabatten zu profitieren. Ab
 welchem Zeitpunkt buchen die
meisten Leute ihre Sommer -
ferien?
«Das ist je nach Generation unter-
schiedlich. Vor allem Familien mit
Kindern buchen ihre Ferien frühzei-
tig, meistens schon im Januar oder
Februar. Die Jungen entscheiden häu-
fig eher spontan, wodurch sie sehr
kurzfristig buchen.»

Welche Destinationen sind
 diesen Sommer besonders an -
gesagt?
«Viele verbringen ihre Sommerferien
dieses Jahr rund ums Mittelmeer. Spa-
nien, Türkei oder auch Griechenland
sind vor allem bei Familien hoch im
Kurs.»

Gibt es allgemein Unterschiede
beim Ferienbuchen zwischen
den verschiedenen Alters -
klassen?
«Ja. Die Jungen gehen eher an Party-
Domizile wie Mallorca, Lloret de Mar,
Ayia Napa oder Rimini, während die
Älteren eher ruhige Orte bevorzugen.
Kreuzfahrten sind bei allen Alters-
klassen hoch im Kurs. Allgemein
hängt der Ferienort aber von den Er-
wartungen der Reisenden ab.»

Was sind ausschlaggebende
Punkte für eine Buchung?
«Sicherlich die Flugzeiten: Viele be-
vorzugen direkte Flüge ohne Zwi-
schenstopps und wünschen Flüge, die
sie ohne eine zusätzliche Übernach-
tung am Flughafen erreichen kön-
nen. Weiter spielen die Angebote der

Hotelanlage und natürlich auch der
Preis eine bedeutende Rolle.»

Werden eher Reisen oder Hotel-
ferien gebucht?
«Beides. Im Sommer sind auch Reisen
in die Staaten, nach Kanada oder
Asien angesagt. Auch Kombinationen
von Rundreisen und anschliessenden
Hotelferien sind beliebt.»

Hat die momentane Sicherheits-
lage und die Terrorgefahr im
 Nahen Osten oder im Norden
Afrikas eine Auswirkung auf die
Wahl der Ferienziele?
«Ja, das heisst, die Leute machen sich
vermehrt Gedanken und informieren
sich genauer. Schlussendlich buchen
sie aber meistens trotzdem. Einzig bei
Tunesien gibt es Unsicherheiten.»

Welche Altersgruppe bucht am
ehesten über ein Reisebüro?

«Wir haben Kunden aus allen Alters-
klassen. Besonders Familien mit Kin-
dern, Senioren und Jugendliche bu-
chen oft über uns.»

Wie ist dies zu erklären?

«Die meisten Leute, welche über ein
Reisebüro buchen, fühlen sich so ein-
fach sicherer. So können sie sich bei
allfälligen Fragen oder Problemen di-
rekt an uns wenden und müssen sich
nicht um alles selber kümmern.»

Hoch im Kurs. Strandferien begeistern die meisten Walliserinnen und Walliser – egal ob alt oder jung (Bild: Strand 
von Marseille). FOTO KEYSTONE

NACHGEFRAGT

Wo verbringen
Sie Ihre Ferien?

Matthias
 Zurbriggen
wird seine
 Ferien dieses
Jahr in
 Morschach
SZ in der
Schweiz ver-
bringen.

 Zusammen mit seiner Familie
wird er sich eine Woche in
 einem Appartement im Reka-
Dorf erholen. Gebucht hat er
seine Ferien selbstständig,
 ohne ein Reisebüro zu kon -
sultieren.

Svenja
 Lorenz reist
in diesem
Sommer an
zwei ver-
schiedene Or-
te. Eine Wo-
che sind Par-
tyferien mit

ihren Freundinnen angesagt.
In Lloret de Mar übernachten
sie in einem Hotel. Eine weite-
re Woche Ferien verbringt
Svenja mit ihrer Familie am
Strand in der Türkei. Auch
hier sind sie in einem Hotel
un tergebracht. Diese beiden
Reisen buchte Svenja über ein
Reisebüro.

Elisabeth
 Imhof reist
diesen Som-
mer für zwei
Wochen nach
Mergozzo.
Hier sind sie
und ihr Mann
auf einem

Camping und  geniessen das
schöne Wetter am Mergozzo-
see.  Gebucht haben sie diese
Ferien selbstständig.

Dieser Artikel wurde von Claudia Kämpfen, Livia Guntern, Rahel Seeberger,
Nicolas Zurbriggen (von links) und Steve Imboden (fehlt auf Bild) verfasst.
Sie alle besuchten im vergangenen Schuljahr die Klasse 2E im Kollegium
Spiritus Sanctus in Brig und haben im Rahmen von «WB im Kollegium» im
Deutschunterricht erste Journalisten-Luft geschnuppert.
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